
Protokoll der Sitzung des Ortsbeirates Niederklein vom Ol.März 2017

Top 1 Eröffnung und Begrüßung

Der Ortsvorsteher, Herr Hartmuth Koch, eröffnet die zweite Ortsbeiratssitzung des Jahres um 20.03 

Uhr und begrüßt die M itglieder des Ortsbeirates sowie den Bürgermeister, die anwesenden Stadt­

verordneten, das Magistratsm itglied und Herrn Riedl aus der Verwaltung. Hartmuth Koch erläutert, 

dass der Bürgermeister zusammen mit Herrn Riedl unter Top 3 dem Ortsbeirat den Produkthaushalt 

2017 vorstellt.

Top 2 Genehmigung des Protokolls vom 01.02.2017

Die Niederschrift der vorherigen Sitzung des Ortsbeirates wird zur Kenntnis genommen und einstim ­

mig genehmigt.

Top 3 Erläuterungen zum Produkthaushalt 2017

Der Bürgermeister, Christian Somogyi gibt einen ausführlichen Bericht über den Produkthaushalt 

2017, welcher mit dem Redaktionsschluss vom 21.12.2016 aufgestellt wurde.

Im Ergebnishaushalt sind 59.138.855 Mio. € für ordentliche Erträge eingeplant und für die Aufwen­

dungen 59.138.604 Mio. €. Somit schließt der Haushalt mit einem ordentlichen Ergebnis von 251 € 

ab.

•  im Finanzhaushalt sind Investitionen von zusammen rund 5,16 Mio. € veranschlagt

•  zur Finanzierung der Investitionen ist keine Kreditaufnahme erforderlich

• die Verschuldung des städtischen Haushaltes nimmt um weitere rund 0,66 Mio.C ab

• zur Sicherung der Kassenliquidität ist keine Aufnahme von Kassenkrediten erforderlich

• der Finanzplan 2017 schließt jahresbezogen mit einem Finanzm ittelfehlbedarf von rund 2,01 

Mio. € ab, der jedoch durch Ende 2016 vorhandene Finanzmittel gedeckt ist

• die Erträge aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben gehen um rund 3,96 Mio. € zurück

o der Rückgang der Gewerbesteuer beträgt rund 4 ,84 Mio. €

•  teilweise Kompensierung der Gewerbesteuer durch ein Plus bei den Gemeindeanteilen an 

der Einkommens-und Umsatzsteuer

•  eine weitere Kompensierung entsteht durch eine höher eingeplante G rundsteuer A und B

o eine niedrige Solidaritätsumlage durch weniger Gewerbesteuer und durch die gestie­

gene Einwohnerzahl (Asylsuchende)

•  Zuweisung von privaten Unternehmen von rund 3,65 Mio. €, die die Stadt als Betriebskosten­

zuschuss von örtlichen Unternehmen für die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen 

erhält.

Im Anschluss geht der Bürgermeister auf die W ünsche des Ortsbeirates konkret ein (s.Anlage). Ein 

Neubaugebiet wurde vorgesehen. Unter anderem  wurden gestrichen die Mikrofonanlage für den



neuen Friedhof, den Bau eines Fußweges zum Tennisplatz sowie die Anschaffung von zwei Ständer­

wänden für das Bürgerhaus.

Top 4 Förderschwerpunkt Dorfentwicklung

Der Ortsvorsteher gibt zu Beginn noch einmal bekannt, dass der Abgabeterm in des Konzepts für den 

Förderschwerpunkt Dorfentwicklung am 31.03. ist. Er erklärt zudem noch einmal, dass nur eine 

Kommune des Landkreises die Möglichkeit bekommt in dieses Programm aufgenommen zu werden. 

Im Moment sei noch Hatzbach im Erneuerungsprogramm. Die Chance sofort w ieder in das Programm  

aufgenommen zu werden , wird eher als gering eingestuft. Somit würde also die Möglichkeit für die 

Dörfer W olferode, Erksdorf, Schweinsberg und Niederklein aus dem Stadtteil Stadtallendorf beste­

hen in das Förderprogramm aufgenommen zu werden.

Der Bürgermeister schlägt vor, dass im Vorfeld zwei M itglieder des O rtsbeirates in einem Arbeitskreis 

unter Leitung der Stadtverwaltung, zudem auch weitere Ortsbeiratsm itglieder der anderen Stadttei­

len gehören sollen, ein Konzept pro & contra für das Programm „Förderschwerpunkt Dorfentwick­

lung" entw ickelt wird. Damit würde allerdings einhergehen, dass mit dem Konzept eine Bewerbung 

frühestens 2018 eingereicht werden könnte.

Hartmuth Koch fügt hinzu, dass die Erfahrungen von Hatzbach zeigen, dass ein großes Engagement 

vom Ortsbeirat sowie von der Dorfgemeinschaft bereitgestellt werden muss. Zudem umschließe die­

ses Programm einen Zeitraum von 6 Jahren intensiver Arbeit. Es müsse viel Eigeninitiative erbracht 

werden.

Da die Regelung dieses Förderprogrammes vorsieht, dass während des Programmes keine neuen 

Baugebiete in Planung stehen dürfen, schließt es Niederklein im Jahr 2017 ohnehin aus. W ir können, 

so der Ortsvorsteher, nicht in den Jahren 2017/18 ein Neubaugebiet auf den Weg bringen und zur 

gleichen Zeit uns um die Aufnahme in das Förderprogramm bewerben.

Der Vorschlag des Bürgermeisters wird somit erneut aufgegriffen und der Ortsbeirat stimmt darüber 

ab, ob d ieser dam it einverstanden ist, dass sich 2 Ortsbeiratsm itglieder in e iner externen Arbeits­

gruppe intensiver mit dem Förderprogramm auseinander setzen wollen. Es wurde einstimmig dafür 

gestimmt.

Top 5 Mitteilungen des Ortsvorstehers

Hartmuth Koch teilt mit, dass sich die Burschenschaft bereit erklärt hat die Apfelbäume an der Streu­

obstwiese zu schneiden. Nach Absprache mit Hr. Volz wird hierzu eine Fortbildung an einem Samstag 

angeboten die ca. 3-4 Stunden dauert. An dieser Fortbildung können ungefähr 10 Personen teilneh­

men. Ein Vorschlag für diesen Term in wäre der 25. März, wobei auch Term ine bis M itte April gefun­

den werden können.

Tobias Koch erklärt, dass es in Momberg ähnliche Fortbildungen zur Behandlung von Obstbäumen 

gibt, die regelmäßig angeboten werden und ergänzt, dass diese Fortbildung sehr gut auch bei den 

Dorfbewohnern gegen ein Entgelt angenommen wird. Er schlägt vor, dass diese Fortbildung auch für 

Bewohner aus dem Dorf angeboten werden sollte.



Ein weiterer Punkt, den der O rtsvorsteher anspricht, ist die „Aktion saubere Flur", welche am 18. 

März ab 10 Uhr zusammen mit der Jugendfeuerwehr stattfindet. Auch hier kam der Vorschlag des 

Ortsbeirates Einladungen an die Vereinsvorsitzenden weiter zu geben, da in den vergangenen Jahren 

die Dorfbewohner zu spät m itbekommen haben, dass diese Aktion stattfindet bzw. stattgefunden hat 

und gerne daran teilgenommen hätten.

Desweiteren teilt Hartmuth Koch mit, dass für das Betonieren der drei Pfosten für den Spielplatz am 

Sportplatz ca. 9 Leute gebraucht werden. Somit können laut Aussagen der Verwaltung 2000-3000 € 

gespart werden.

Top 6 Verschiedenes

Der Ortsvorsteher teilt mit, dass e r unter dem Top „Verschiedenes" nichts m itzuteilen hat.

Tobias Koch bittet darum , dass die Sitzungen des Ortsbeirates in Zukunft nicht auf den ersten M itt­

woch im Monat gelegt werden.

Die Sitzung wurde durch den Ortsvorsteher 21:11 Uhr geschlossen.
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ĉ 2 ^  
:co £

CD §  
JDi
^  C
55 g
ö  53 Je
«  s

CQ■*— I
Ä  q ; 
£  S  o
CD ^ C <D 
CD "o
O) c
§ Ä  
S  CD 
CD g
g Sm 3 

.CD <u
Q  CD

O) 
c
5

,3> .CD 
Q

"cd
C (V 
CD u'
£  l~C CD

CD
r  C c

^  CD I  
<D ^  .C 
^ «C Ä
s ,o  g
r .  O ) N

® .0) 
Cn-Q 
-Q
CD t3 -Q

O
c

o
CN

<D
XI
:3
C
CU
O)cu
O)
E
0
TS

O
W

TO

D) 
C

s> 3  
§
CO

iS
CO 

Qi o
2 m "O

c  
CD Co
c  
,o

g 3  S
8 ^  c  
S O ' »

TO

0
>
&_
0
T3

. 2  CU 
CO 73 

C  
<0 :TO
3  0<  DI

la jsBien

m

• Rl * f
KIP

(/)
3
re
£i-
0
ÖlL-
:3
CQ
■ü
iS
Qj
k.
re
Q.

$TO
Q.
i_
03

0-

"co
3
TO
JCi_
CD
O)

i S

I SO) N
=3 -C
m o

■ö £TO -
Q.
i_
TO
CL

G) 
C 
3  i_ 
0

0 ) 1  
c  x : 
3  o  
O) co
*3 0  
CA X !

W
0 0
^  5  

? i

o>c
3
£
O
a :

'cn
0
5
N
O
X

E
<

co
0+J
0

X I 
0 
O) 
3  
TO 

X ! 
3  
0

co 
0 
c

^ '® k> 

1
0  3  c

c2 0

sz 0 
o  sz
CO O
*- co

c
TO

O)
d
ZS
TJ
c
X!
c  
<  . 

O)

n

u
3
re
n
3
0
LU UJ

co o  
0  co 
cn co

l <

I I
5  0 
5  ö)
TS 0c §

c
TOCO >  

0  >  
.£  0
® rö c 

o
S 050  cn i_
v  a3

5<  :3 Ul

CM CO

«



0) -C
O) co
0 > m

- e  >
CD CO

P. 2  CD

I I  
■■g I

ä  0 
TO CD

£ c

n "  ®CL O

l l
g > |

0 )
CO
c o
Q )

X 2

<D

>

a )

( 0

a ;

73
03c
3

a )  a )  

.E ca>
L Ü

O  0

w Q  
«-C c
O  ( 1)

=co -o
§  g
N  5

c0 04-»
-0l_
:3
LL 0
r— c
<D '0

i r0co
1 0

c
0sz

O) 0 O£.
O

co0 CM
> 05L_ Ch- O CO
O > Ol
CM03•4-» co4—*
I 4-» CO
I co
co 0 3
0 c CO
73 '0 I
O)C JC E3 0
73 0
0 c 73
!n c
0 —̂ coco 0

CM ccoL. 4—< 0
0 CO•Q
> szco COx:S10co
c

co
I

0
>

h- E co0T—
0 73 co0CM c
i_ co -0
:3M—3 L_4-» ro :3Ç0£0 Ll_

c o

a )

E>
o
>

CD

j Q

a)
0 5

4 - »■a
ro

W

ca)
E V, 
ro o

■E
J Z

a
»*—
0
TO

- 5

3
73

0 5  

C  
3  

O )  O ).-r ■“
IX ) ¿ - J
< /) 'tZ  r -
0  CD :§o>> rf

c

E 3  

• -  N

a:
Z >  

H I

o  
o  

_  o
c  ^  

—  C M  

_  «  CL) T- 
T J

3

3 2

3L-
«

<o

?  Ic
3

CO
- C

7 3

C
CO

4 -»
(/>

_ c

a>

T3
I —

: 3

c
CD

'S
cu

7 3

C
3

C

a )

'S
3

5

c
cu
EV)

0  -E
o  ro «  c 
c  c 2  

■“  CO

a) 
a >  

T 3  c 
0

_  è  
CD O
w  Z

c
CD

C  3  

( D  N

I  £ro ^ c
CC c  <B 

E 8»|
O) c  «
3  CD 3  

D J T J  N

■a  C  

CD 
CO
c o  o

CD

3

N

i r
x j

^  CD

CD
Ç
CD

' S
3

5

C  CT 
m  0  C
CD 0 5  3  

■C C  C

£ 3 ™  

co ro Q.
ÿ  o  ®

l - s «

CO - =
c  55 S

ro «  -  
^  ^  - o

xCD - 1-  C  
C0 1-  3
.2 S c
T3 CD (D
i_  -C  3
=3 :3  (0
LL ifc  -Q

( 0
CD

h= .E 
' c d  CD

S - g - s

o !
c w

:3 O):3 
t :

CD

D )c
3

C
ro
Q .

c

Lu
<Dç
CD
4- »
( 0

E  t u  - * r r
CD  > >  

T 3  ^

l g

V  ü  
T 3  . - e

CD c

c o

sz 
o

D )

:o 
E

co £ o
f \ i  CD  

J S ¿

c
O  N  

> 1 .  

g > ®  

ë  §  
ro x: 

■ ñ ®  

</) < 0

< 1  

. 2  ■ £  

7 3  CD

S . I

E  g
—  - C

c/5  CD 

3  C/5

r o  c d  

o> S3c o 
3  >  

1 ®  
8 ?  

<  s

E
c o

«

73
C
3

£

ro
¿ 1
o

c o

CD

. Q

C04—<

CD

. Q

(O

c o

i î 5

3
N

CO

CD

O )

c
3
1_
CD

t i

O

CvJ
CD

T3
C

L Ü

2

T3

ro
j a

o
c o

CD

■ p

c
0

O )
■ e

CD

3  0 ) 0

5  ro t  
_  ®  ®  

S  ra c
-*—* > ♦ - c  

( 0  0 ( 0  ro -c 
c o  _

5 - g  J

w  1  Lu
1- 3 1 -  

CD  r o  c d  

Q  Cû Q

Cd a:
z> =D
LÜ LU
CO 1̂-
00 O
m;00
00 00

s' CM
04-» C
© O

>
>_
SS
0

'ni*—
c
0

X2 0 >
:3 Û
0 N

c*—c
t ■® 0
0 Qc

'0 c
4-1 ■®
73
ro

L-
0 X

4->T3 CDco 0 CÛ
0 iz

Eco*4 3 cB> ro je
:ssJCW ro
4-1 0
W 05 0
3
(0
_c

i_
:3
CÛ

05

£
!E COro 0

0 73 73
2̂ L- k_
:3L ¡B S
(0
Q • •

a :

= >

LU
T—

o

00

C D

£=

o

>

' n

0

Q

c

' c d

c

L-
CD

T3
CD

c
o

>

a :

3

Hl
C M

C M

0 5

N  0 0  

I C  •’ Í  

CD  

Û 
Ç

' c d

c

0 )

CD

" O

CD

CO 

3

ro 
. c

CD

z  = 2  

c cu 
c d  P >  

’ S  - C  

g) I

1 1 
.E g 

i ± !

c co 
c d  r o

■ o  T J

u .  u

• 3  : 3

o ;  a :

3  3

Hl LU
0 5  0 0

0 5  C M

C O  0 5

C D  t “

0 0  C M

c 
=  §  

N  *5 > 

%  Q

Q

c

' c d

c

CD

■ o

CD

0

" O

0

N j

ro
_  C L

- o  - ç

o

0 o

_  Ol
U _  C O

c  c

0 0
" O  " O

L. L.
: 3  : 3

< N

■ oc
3

( 0

0
O )c
ro
O )
3
N

O )
C

ro
O )c

c
0  4—<

. c  

o

2  —  
0  ®
g»S
l - §  
®  2  

■a c 
.E ®
^  " o

: 3  
( 0  

( 0  _  
0  E  
.E co
0 CO 

0
ü  

3  CO

o  ° -  - Q  v ;  
CO TT 
3  CO 

<  Û -

C

0
E
E
ro
c o

3
N

005
ro
c

c oc
o

. c

CL
O

0
c

0

™ 2 > 

c o

■ o

.2 
' Z

u .  •

3

ro
. c

o
c oc

<

c

'0

o

w

in C D

' Sro
I

l_
Q )

“O

h—
13

<

®

c 2

roL_
W

0

m

N

_ c

0

X
I

c

o
>

05c
_ 3

13
c o4—1
s
0

C Û

E
0

T D

H—
3

ro
0
O )

j o

c

ro
c o

cc
0
I-
1—
3N
O )  v>

^  o

c  ::3W +j(D </) 
T 3

» I

i ®o (U
>  j C  

CO o 
CD «  
0 ) ' * i  0 ^  
$  S

c o  c o  

, 3  C  
L L  0  

T 3  

C  

0
co 
00  c

“  0 0)__ — 4-»01 2 co
L . (0  (D

h  m  D

CO3
ro

. cU.
<D

p

:3
CÛ
CO

ro
■ o

c

0
■Oc
=C0

0
7 3
C

=co
w

i
N
c
O
>

05c3
fcrox:
o
c oc
ro
3
0

4—<
E
0c2
CO
w
Q.
3
ro
X
L-
073
C
CO
coc
0
wro
3ro_c0
CO
co
073
05C3

05C3
L_ £0 O3 30 0CL- 0
LU CÛ

00 0 5




